
Der Band-Workshop für die Schüler-Lehrer-Formation HOi.As Blechle der Hohen Landesschule
wurde einmal mehr begeistert angenommen. 
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Eigens arrangierte Stücke 
Ralph „Mosch" Himmler probt mit HOLAs Blechle 

Hanau - Bereits zur Tradition Vorsitzender der IGHA, möch
geworden ist der Band-Work- te mit dieser Initiative den 
shop für die Schüler-Lehrer- musikalischen Nachwuchs in 
Band·der Hohen Landesschule Hanau · nachhaltig i f,ördern 
(Hola). Noch vor der Corona- und ist sehr angetan von den 
Zwangspause war. es wieder Klängen und Grooves. 
soweit. HOLAs Blechle probt Und die Band ist auch dieses 
einen ganzen Tag lang unter Mal wieder �ehr motiviert von 
der Leitung von Jaiztrompe- den Ideen un.d Anregungen 
ter Ralph „Mosch" Himmler, zur Stilistik der ausgewählten 
Dozent an der Frankfurter Stücke, zu Improvisation 
Musikwerkstatt und der Hoch- und Jazzphrasierung, die ihr 
schule ·für Musik Saar. Coach mit großem Engage-

Die Band - das sind Schüler ment vermittelt. So agiert 
und Lehrer aller Jahrgangsstu- Himmler nicht nur als Diri
fen des Gymnasiums - erar- .gent, sondern greift wieder
beitet ' ,,Moten Swing" und holt selbst zum Instrument. Er · 
„Die Moritat vom Räuber". improvisiert gertleinsäm mit 
Diese bekannten Jazztitel von der Band, spielt den ·Bläsern 
Bennie Moten beziehungswei- schwierige Passagen auf der 
se Kurt Weill hat Ralph Himm- Trompete vor und lässt stilty
ler eigens für die �igband der pische Artikulation und Phra-
Hola arrangiert. • sierung üben. 

Finanziert wurde der Work- Dann setzt er sich ans 
shop erneut von der Interes- Schlagzeug und gibt auch der 
sengemeinschaft Hanauer Alt- Rhythmusgruppe wertvolle 
stadt (IGHA). Werner Bayer, Tipps, wie sie selbst die Band 

motivieren können. Das ener
giegeladene Spiel soll die -Zu
hörer faszinieren, die Begeis
terung für die Musik soll an
steckend sein und- das Publi
kum unmitteJbä,r ansprechen. 
. mmmle�; ���( die beson
dere DynanülHlet Band, in der 
Schüler und . Lehrer sich als 
Musiker in einer neuen Rolle 
erleben. Die Musiker sind 
glücklich über die hörbar po
sitiven ·Effekte des Workshops 
und wollen Mitschnitte aus 
dem Workshop für die weitere 
Probenarbeit nutzen. Einhelli-

• ,1,. .' ge Meinung am Ende des 
Workshops war, dass die Ar
beit mit „Mosch" wieder ein
mal sehr interessant und ef
fektiv war und zudem. noch 
viel Spaß gemacht hat. 

Die Band hat schon viele 
Pläne für die Weiterarbeit und 
hofft auf eine Fortsetzung des 
Angebots im kommenden 
J_ahr. upn 
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